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Die Staatsanffaſſung
des Altramontanismus

Aus Diedenhofen kam die Mitteilung daß vier
tatholiſche Vikare namens Spacher Hennequin Adam und
Mathieun aus Diedenhofen und Umgebung vom Metzer
Kriegsgericht zu ſechs Monaten Gefängnis
verurteilt worden ſind Ueber die Vorgeſchichte des Pro
zeſſes wird gemeldet

Zwei der verurteilten Geiſtlichen kamen am Morgen
der Kontrollverſammlung und baten mündlich befreit zu
werden Sie wurden auch tatſächlich befreit behaupten
aber man habe ſie unangemeſſen behandelt Die beiden
anderen Kapläne die am Tage vor der Verſammlung ein
Geſuch um Befreiung eingereicht hatten konnten wegen
Zeitmangels nicht mehr beſchieden werden Sie ſind der
Kontrollverſammlung ferngeblieben Sie wurden dann nach
etwa vier Wochen auf das Hauptmeldeamt geladen wegen
Fehlens in der Kontrollverſammlung verwarnt und die
Verwarnung wurde ihnen in den Militärpaß eingetragen
Die Herren behaupten nun die Verwarnung ſei zu unrecht
eingetragen worden Die unangemeſſene Behandlung durch
den Bezirkshauptmann Boden ſoll darin beſtanden haben
daß der Offizier den Geiſtlichen ſagte ſie hätten eigentlich
wiſſen ſollen wann ſie einzutreffen hatten und er könnte
ſie ganz gut mit Arreſt beſtrafen Einige Tage nach der
erwähnten Vorladung richteten die vier Kapläne eine ge
meinſame Beſchwerdeſchrift gegen den Bezirks
hauptmann Boden an das Bezirkskommando Drei von
ihnen wollten die in dem Militärpaß erfolgte Eintragung
wieder gelöſcht haben Um dies zu erreichen drohten
ſie in der Beſchwerdeſchrift falls die Angelegenheit nicht zu
ihrer Befriedigung erledigt werde ſeien ſie genötigt die
Angelegenheit durch ihre Abgeordneten im
Landtage zur Sprache zu bringen Jn dieſem
Satze ſah das Kriegsgericht eine ſchwere Beleidigung und
kam zu der gemeldeten Verurteilung Ein fünfter Kaplan
wurde zu einigen Tagen Gefängnis verurteilt Dieſer hatte
wie er ſelbſt vor Gericht erklärte Bedenken gehabt die ge
meinſame Beſchwerdeſchrift der vier Kollegen wegen obigen
Satzes zu unterſchreiben Er begnügte ſich mit einer kleinen
Nachſchrift

Die verurteilten Geiſtlichen ſind von der Berechtigung
ihres Auftretens und der Ungerechtigkeit des Urteils ſo ſehr
überzeugt daß ſie nach einer weiteren Meldung ſofort Be
rufung beim Oberkriegsgericht eingelegt haben
Ob ſie dort eine mildere Behandlung erfahren werden ſteht
dahin iſt aber für die Beurteilung des Vorganges auch
gleichgültig Jeder Kenner militäriſcher Verhältniſſe weiß
daß bei Kontrollverſammlungen im Jntereſſe der Diſziplin
mit beſonderer Strenge vorgegangen wird ſo daß ſchon Ver
gehen geringfügiger Art mit verhältnismäßig hohen Strafen
geahndet werden Trotzdem dürfte die Verhängung von 6
Monaten Gefängnis zu den größten Seltenheiten gehören
Die Drohung militäriſch Untergebener den Landtag alſo
eine politiſche Körperſchaft gegen ihre Vorgeſetzten zu Hilfe
zu rufen hat für die enorme Höhe der Strafe den Ausſchlag
gegeben Das Urteil wird trotzdem in allen geſund emp
e

Vom Meiſter Paul Meyerlheim
Zu ſeinem 70 Geburtstage 13 Juli
Als Meiſter des Tier und Genrebildes iſtPaul Meyerheim in ganz Deutſchland bekannt daß er aber

gleicherweiſe auch ein Meiſter der Feder iſt darüber weiß
man wohl nicht ſo allgemein Beſcheid

Er hat eine ganze Reihe von Erinnerungen aus ſeinem
Lebensgange und aus ſeinen Erfahrungen mit berühmten
Künſtlern veröffentlicht in denen er Menſchen und Dinge
mit echt künſtleriſcher Plaſtik und zugleich mit feinem Humore

Wert hat Freilich er hatte eben auch etwas zu er
zählen

Sein Leben hat ihn mit vielen bedeutenden Männern
hat ihn in viele intereſſante und oft auch wunderliche Situa
tionen geführt und Meyerheim hat den offenen Blick gehabt
alles recht zu erleben und als dauernden Beſitz in ſich auf
zunehmen Schon das Elternhaus hat ihm eine Fülle reizen
er Erinnerungen mit auf den Lebensweg gegeben dies
aus des trefflichen Genremalers Eduard Meyerheim in

der Männer wie Menzel der Bildnismaler Magnus
d Weltumſegler und Landſchafter Hildebrandt und

ie Reihe der begabten Begas Söhne aufs freundſchaftlichſte
verkehrten und wo neben der bildenden Kunſt auch die edle
Krau Muſika trefflich gepflegt wurde Auch eine Erbſchaft
d eine ſchöne die Meyerheim dem Elternhauſe zu ver
anken hat denn ein großer Muſikus und Muſikliebhaber iſt

er bis auf den heutigen Tag geblieben
Wenn er ſeine Gedanken zurückſchweifen läßt dann ſieht

ſa Mutter und Vater mit den Kindern des Abends zu
Ammenſitzen und während er und ſeine Brüder ihre Schul
grbeaten machen und die Mutter Strümpfe ſtrickt kritzelt Vater
d eyerheim mit dem Bleiſtifte allerlei Genreſzenen hin aus
ſagen dann die einſichtige Mutter die Motive auswählt die

ne Mrer Anſicht nach zur Behandlung in Genrebildern

ſt So entſtanden erzählt Paul Meyerheim in der Regel
ie Genrebilder ſeines Vaters Von Vater Groß und Ur

Lroßvater her hat denn auch Paul Meyerheim ſeine Begabung
ſeerbt die er dann vor allem in lebendiger Berührung mit
er modernen franzöſiſchen Schule auszubilden bemüht ge

findenden Kreiſen als angemeſſen angeſehen werden Zu
mal in Lothringen dem Herrſchbereich des Biſchofs Benzler
iſt die ultramontane Hinwegſetzung über das für alle Staats
bürger gleiche Recht längſt zum Gegenſtand öffentlicher Er
regung geworden Und was ſich die vier katholiſchen Geiſt
lichen von Diedenhofen ſozuſagen im Kleinen geleiſtet haben
das leiſtet ſich der Ultramontanismus täglich im Großen
Die Auffaſſung daß der römiſche Geiſtliche vom Vikar bis
zum Erzbiſchof hinauf von Rechts wegen nur eine Obrig
keit hat der er Gehorſam und Verantwortung auch in ſtaats
bürgerlichen Dingen ſchuldig iſt und daß dieſe eine Obrig
keit die des Staates nicht iſt ruht zu tief in der ultra
montanen Weltanſchauung um jemals ausgerottet zu
werden

Das Verhalten der Diedenhofener Geiſtlichen iſt im
Grunde aus derſelben Anſchauung heraus geboren welche
einen Freiherrn von Hertling das beſtehende Reichsgeſetz
über den Jeſuitenorden mißachten und umgehen hieß Die
Beſchimpfung einer kirchlich nicht eingeſegneten aber nach
Vorſchrift des ſtaatlichen Geſetzes geſchloſſenen Ehe als Kon
kubinat die Friedhofsſkandale die bekannten jeſuitiſchen
Theorien über die Pflicht des inneren Gehorſams gegen
den Staat und das weltliche Geſetz die plötzliche Beurlau
bung ſolcher katholiſcher Geiſtlichen die mit dem Straf
geſetzbuch in Konflikt gerieten die Sühnegottesdienſte gegen
gewiſſe Schwurgerichtsurteile u dergl alles das ſind
Erſcheinungen des gleichen Urſprungs Erſcheinungen die

er ſtaatlichen und nationalen Empfinden ins Geſicht
agen
Wenn es nun gar Mode werden ſollte daß katholiſche

Militärperſonen ihren Vorgeſetzten mit den Zentrums
fraktionen drohen ſo würde ein Zuſtand eintreten der nicht
mehr erträglich iſt Das Urteil des Diedenhofener Kriegs
gerichts iſt darum trotz ſeiner Schärfe gerecht und der katho
liſche Klerus ſoweit er zum Zentrum ſchwört mag aus ihm
die Lehre entnehmen es iſt in Deutſchland doch noch dafür
geſorgt daß die ultramontanen Bäume nicht in den Himmel

wachſen

17 Deutſches Bundrsſchießen
Frankfurt a 11 Juli

Es ſchuf der Herrgott Mann und Weib
E richt ge Lewer in de Leib
Un owedruff e Gorgelrohr
Mr hawe Dorſcht wer kann dafor

Dieſer Spruch der einen ſtillen Winkel im ſchön aus
gemalten Frankfurter Ratsweinkeller ſchmückt ſcheint eigens
für das Deutſche Bundesſchießen in Frankfurt a M geprägt
zu ſein Heiß brennt die Sonne vom Julihimmel auf den
Feſtplatz herab auf dem die Tauſende der deutſchen Schützen
ſich ergehen Was Wunder wenn die Wein und Bierlokale
von Alt Frankfurt täglich mit Sturm genommen werden

Am heutigen Donnerstag vormittag vereinigten ſich die
Frankfurter Schützen zu einer ſtimmungsvollen Huldigung an
den Gräbern der verſtorbenen Präſidenten des Frankfurter
Schützenvereins an denen Kränze niedergelegt wurden Auch
die bereits eingetroffenen auswärtigen Schützen beteiligten
ſich ſehr rege an dieſer eindrucksvollen Demonſtration Für
den Prinzen Heinrich von Preußen iſt aus Dankbarkeit für

weſen iſt Es war im Jahre 1866 als er in der Geſellſchaft
der ſeitdem ſo berühmt gewordenen Maler von Barbizon
ſeine glücklichſten Tage verlebte Man wohnte in einem
Wirtshauſe dritten Ranges Größen wie Corot und
Theodor Rouſſeau hauſten in alten ſchmutzigen Gehöften
und unter der Künſtlergeſellſchaft zu der Meyerheim gehörte
ging es immer gar luſtig zu Dazu trug der deutſche Tier
maler nicht am wenigſten bei denn Meyerheim iſt immer
ein luſtiger Geſelle geweſen aufgelegt zu munteren Streichen
und ſtets geneigt des Lebens Unverſtand mit Wehmut zu
genießen Und da er obendrein ſein teures Cello nicht zu
Hauſe gelaſſen hatte ſo war er ein doppelt geſchätztes Mit
glied der Künſtlergeſellſchaft Wenn er eine Kuh im Kuh
ſtalle malte ſo hatte er Catulle Mendèss und Judith
Gautier die damals mit ihm lebte oft zur Geſellſchaft
dazu zwei Amerikanerinnen die ſo kunſteifrig waren daß
ſie ſelbſt beim Friſieren Kunſtgeſchichte laſen

Jm übrigen aber verlor Meyerheim auch den Franzoſen
gegenüber niemals ſeine Kritik noch ſeine ihm angeborene
leicht ironiſche Betrachtungsweiſe Als er bei dem damals
ſehr beliebten franzöſiſchen Bildnismaler Ricard beob
achtete daß dieſer nur fünf Farben hatte die er beim Malen
zu benutzen pflegte und daß es zumeiſt Ockerfarben waren
fragte er ihn trocken wie er es denn mache wenn er einmal
einen Kanarienvogel zu malen habe Der franzöſiſche Meiſter
antwortete nur mit einem Lächeln und dazu ſprach er
Lieber junger Mann Sie haben viel Talent aber es man

gelt Jhnen der Ernſt Eine Antwort die Meyerheim wahr
ſcheinlich mit innigem Schmunzeln eingeſteckt hat

Auch ſonſt war er nicht der Man ſich blenden zu laſſen
Jm Jahre 1876 wohnte er als geladener Gaſt den erſten
Bayreuther Feſtſpielen bei und fand ſich des Abends auch in
Wahnfried ein Als er dort in der Geſellſchaft eine Freundin
aus den Pariſer Tagen zu Geſichte bekam ſetzte er ſich auf
ein Sofa um ſich eins mit ihr zu plaudern Doch ſofort kam
eine alte Dame auf die beiden zu und flüſterte Meyerheim
ins Ohr Liſzt iſt im Zimmer Meyerheim bedankte ſich
und ſagte ihr Ja ich ſehe es worauf ſie Wo Liſzt iſt
ſteht man und er wieder Bitte nach Belieben

Aber wenn Meyerheim überall im Leben ſeine kühle
Beobachtung und Kritik ſich bewahrt hat ſo will das doch
keineswegs bedeuten daß er zu jenen Unglüſcklichen zählt die
nicht bewundern können Das Gegenteil würde allein ſchon

die Uebernahme des Protektorats eine beſondere Huldigungs
feierlichkeit vorgeſehen Er wird zunächſt den Feſtzug von
der am Opernhauſe für ihn und das Präſidium des ützen
feſtes erbaute Tribüne abnehmen dann an dem Feſtbankett
auf dem Schützenplatz teilnehmen und ſpäter das Schießen
auf der großen Schießſtandsanlage eröffnen Schließlich wird
Ha noch die Verteilung der erſten 90 Ehrenbecher in die

nehmenſaſender Weiſe hat die Eiſenbahndirektion Frank

furt durch Einlegung von zahlreichen Sonderzügen für die
ruhige und ſachgemäße Abwickelung des Schützenfeſtverkehrs
Vorſorge getroffen Die Berliner Leipziger Breslauer Ham
burger die thüringiſchen rheiniſchen und weſtfäliſchen ſowie
die Württemberger werden in eigenen Sonderzügen und mit
eigenen Militärkapellen anrücken Für den großen Feſtzug
ſind allein 37 große Kapellen angemeldet ſo daß man ſich
ungefähr ausmalen kann welche Länge der Zug haben wird
Faſt alle Künſtler Frankfurts ſind zu ſeiner maleriſchen Aus
geſtaltung herangezogen worden und wie in München und
Hamburg ſo wird auch in Frankfurt der Feſtzug den Höhe
punkt der feſtlichen Veranſtaltungen bilden Die Koſten des
Feſtzuges ſind auf über 100 000 Mk veranſchlagt Die erſte
Abteilung wird die Entſtehung des Schießweſens von der AUr
zeit bis zur neueſten Zeit zur Darſtellung bringen in der
zweiten lebt das alte Schützenweſen der Stadt Frankfurt auf
und in der dritten werden die Jnnungsvereine und Korpo
rationen der Stadt mit Prunk und Feſtwagen s
Die Dauer des Feſtzuges wird auf zwei Stunden berechnet

Das Feſtgewand der Stadt Frankfurt iſt nunmehr voll
endet Der Magiſtrat hat noch in letzter Stunde die Bevölke
rung aufgefordert in erhebender Erinnerung an das erſte
und neunte Bundesſchießen in Frankfurt die Häuſer Fenſter
und Erker zu ſchmücken um den aus aller Welt einziehenden
Schützen die Stätte für ein volkstümliches und großartiges
Volksfeſt zu ſchaffen als das das Deutſche Bundesſchießen noch
immer gegolten hat

Deutsches Reich
Ein Veſuch deutſch amerikaniſcher

Lehrer
Auf dem deutſch amerikaniſchen Lehrertage zu Cleveland

gab im Jahre 1910 Rektor Alwin Schenk aus Breslau die
erſte Anregung zu einer Fahrt deutſch amerikaniſcher Lehrer
nach Deutſchland Der Vorſchlag fiel auf fruchtbaren Boden
und vor einem Jahre wurde er vom 39 Lehrertage in Buffalo
zum Beſchluß erhoben Am 2 Juli d J haben etwa 350
Lehrer und Lehrerinnen und etwa 50 Schulfreunde und An
gehörige der Lehrerſchaft an Bord des Lloyddampfers Großer
Kurfürſt die Reiſe nach Bremen angetreten wo ſie kommen
den Sonnabend eintreffen werden

Die Reiſe durch Deutſchland ſieht in zwanzig verſchie
denen Städten eine Reihe von feſtlichen Veranſtaltungen vor
ohne dabei den eigentlichen Zweck der Fahrt den Teilneh
mern die Kenntnis der Bildungselemente des deutſchen Vater
landes zu vermitteln in den Hintergrund treten zu laſſen
Der Nationale Deutſch Amerikaniſche Lehrerbund der
Veranſtalter der Fahrt bezeichnet es in einer Druckſchrift

ſein Verhältnis zu Adolf Menzel bezeugen der n
ſchon aus dem Elternhauſe eng vertraut geweſen und ihm
auch dann ſolange er lebte ein echter Freund geblieben iſt
Welche Freundſchaft er gelegentlich auch dadurch bezeugte daß
er Meyerheim in ſeiner knorrigen Weiſe die Wahrheit ſagte
Einmal ſtieß er bei ihm auf ein ſehr ſtimmungsvolles
Genrebild es ſtellt ein junges Mädchen dar das bei auf
gehendem Monde einem Zuge Vögel nachſchaut Menzel be
ſah das Bild tippte mit dem Finger auf den blaßroſa auf
gehenden Mond und ſagte dann dem jüngeren Freunde Jn
den Fürſt Pückler hätteſt du auch noch einen Eislöffel hinein
ſtecken können Aber Menzel kritiſierte nicht nur er griff
auch rüſtig helfend zu und als ihm an Meyerheims Chodo
wiecki Bildniſſe die Hände nicht gefielen da ſetzte ſich der
Alte kurz entſchloſſen hin und hieß Meyerheim eine ordent
liche Studie nach ſeinen Händen zu machen Das Adtelier
war ungeheizt und Menzel nickte während der Sitzung öfters
ein aber erwachend fragte er dann immer Sitze ich denn
noch richtig Meyerheim iſt ſeinerſeits immer um ſeinen
großen Freund zärtlich beſorgt geweſen und wie er ihn bei
gemeinſamen Studienreiſen halb mit Gewalt dazu brachte
daß er auch des leiblichen Menſchen gedachte wie er ihn in
den Tagen der Pariſer Weltausſtellung von 1867 betreute
und wie er zwiſchen Menzel und Meiſſonnier von denen der
eine kein Deutſch der andere kein Franzöſiſch konnte den Ver
mittler machte das alles iſt in ſeinen Menzelerinnerungen
gar reizend und ergötzlich zu leſen

Zehn Jahre iſt es jetzt her da beging Meiſter Meyer
heim ſeinen 60 Geburtstag Das ſchöne Künſtlerheim in der
ſtillen Privatſtraße im Berliner Tiergartenviertel das er
bewohnt war an dieſem Tage von einer heiteren Menge be
lebt Beſonders viel Jugend hatte ſich bei dem ewig jugend
lichen Manne eingefunden und viele Gäſte waren als
Meyerheim Figuren erſchienen alſo daß das Künſtlerhaus
ſehr reich von Menagerie und Zirkusleuten von Bauern
Zigeunern uſw belebt war So feierte man damals Meyer
5 Geburtstag Nun iſt er zehn Jahre älter geworden
eine Beliebtheit aber hat ſich nicht verringert und wieder

werden ſich zu ſeinem Geburtstage die Freunde bei ihm ein
finden um ihm Glück zu wünſchen Mit ihnen aber wünſcht
auch das ganze deutſche Volk dem Künſtler Glück der ihm
durch ſo viele liebenswürdige und feine Schö e15 den bereitet tet hat a und feine Shöpfungen reiche
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wer die Reiſe als heiligſte Pflicht der Jugendbildner ſich
nicht nur mit dem Aufbau der heimatlichen amerikaniſchen
Kultur vollkommen vertraut zu machen ſondern auch ver
gleichsweiſe die Bildungselemente anderer Länder zu ſtu
dieren Am anſchaulichſten müſſe dies Studium wirken wenn
die jugendlich ungeſtüme an modernen Jdealen ſo überaus

reiche Kultur der Vereinigten Saaten mit der L zwei
tauſend Jahre alten Kultur jenes Landes in Berührung
komme das heute in Bildung und Sprache im Handel und
Gewerbe in Kunſt und Wiſſenſchaft viel beneidet aber un
beſtritten an der Spitze der Völker Ziviliſation ſchreite
So ſollten im beſonderen die amerikaniſchen Lehrer aus
eigener Anſchauung das neue Deutſche Reich kennen lernen
das Land der ſtammverwandten Germanen der ſchwert

umgürteten Nibelungen und der ſüßtönenden Minneſänger
das Land der mönchiſch finſteren Scholaſtik und der zukunfts
frohen Reformation das Land Goethes und Schillers Leſſings
und Kants Bachs Beethovens Haydns Mozarts Schuberts
und Wagners Dürers und Holbeins Friedrichs des Großen
und Bismarcks und zahlreicher anderer Geiſter die alle wackez
mitgeholfen haben das alte Reich in neuer Herrlichkeit zu

en
Dem Beginn der Reiſe ging am 1 Juli die Eröffnungdes 40 Deutſ Anferitatiſ gen Lehrertags im Prunkſaale

des r iederkranz in Newyork voraus Es handelteſich hierbe lediglich um einen Begrüßungsabend Der eigent
liche Gedankenaustauſch zwiſchen den deutſchen und ameri
kaniſchen Lehrern findet an den Tagen des 12 bis 16 Auguſt
in Berlin ſtatt Berlin wird die letzte Etappe der gemein

r Fahrt der Amerikaner durch Deutſchland ſein Von
remen führt ihr Weg am 14 d M zunächſt nach Hamburg

dann am 15 Juli nach Düſſeldorf und am 16 Juli nach
Köln allwo uns die Stadtgemeinde mit einem Feſtbankette
im Gürzenich feiern wird während die Lehrergeſangvereine
uns zu Ehren ein Gartenfeſt in der Flora veranſtalten Derweltéerühgte Kölner Männergeſangverein wird natürlich

auch nicht fehlen ſo ſteht s im Programm Am 18 Juli wird
die Fahrt nach Oberlahnſtein und von dort auf einem
Dampfer nach Rüdesheim fortgeſetzt Am NiederwaldDenk
mal ſoll eine großartige Huldigungsfeier ein Verbrüde
rungsfeſt zwiſchen den beiden Völkern ſtattfinden Ueber
Wiesbaden Mannheim Heidelberg Nürnberg München
Stuttgart Marbach Burg Lichtenſtein Frankfurt Homburggaſſel Eiſenach Weimar Jena Leipzig Dresden Breslau
geht s dann kreuz und quer durch Deutſchland nach Berlin
wo die Geſellſchaft ſich am 16 Auguſt nach Beendigung des
Lehrertags trennt Jedem einzelnen iſt dann Gelegenheit
gegeben bis zum 22 Auguſt ſeine eigenen Wege zu gehen
An dieſem Tage erfolgt die Rückfahrt von Bremerhaven aus
mit dem Lloyddampfer Großer Kurfürſt

Answriſung der Deutſchen aus Maroßko

Paris 12 Juli Nach Meldungen aus Mogador hat der
Gegenſultan Achmed el Hiba einen Kalifen nach Taru
tant wo ſich eine Niederlage der Gebrüder Mannesmann be
findet geſandt um die Verwaltung der Stadt zu
übernehmen Dort angelangt erteilte der neue Gouverneur
den dort anſäſſigen Deutſchen den Befehl innerhalb
12 Stunden die Stadt zu verlaſſen Er bot ihnen
zu ihrer Sicherheit 15 Reiter als Eskorte an Dieſe Deutſchen
waren die einzigen Europäer in Tarutant ſie befinden ſich
jetzt wahrſcheinlich auf dem Wege nach Agadir

Zur Mildernng der Fleiſchtenernng
Zur Erzielung einer größeren Bewegungsfreiheit der

großen Städte und der Jnduſtriezentren bei der Deckung
ihres Fleiſchbedarfs und damit zur Linderung der Fleiſch
teuerung wurde im Jahre 1906 ein Ausnahmetarif für Fleiſch
von friſch geſchlachtetem Vieh zunächſt auf drei Jahre ge
währt und 1909 auf drei Jahre verlängert Der Tarif läuft
mit dem 31 Dezember dieſes Jahres ab Die Eiſenbahn
direktion Berlin hat bei den Aelteſten der Kaufmannſchaft
von Berlin angefragt ob die Verhältniſſe die zur Ein
führung und Verlängerung des Ausnahmetarifs geführt
haben noch beſtehen und vorausſichtlich weiter beſtehen
werden Die Aelteſten der Kaufmannſchaft haben dies mit
Entſchiedenheit bejaht Zwar könne der Teuerung des
Fleiſches nur durch eine Abkehr von unſerer Zoll und Wirt
ſchaftspolitik auf die Dauer wirkſam begegnet werden
immerhin könne durch eine Ermäßigung der Eiſenbahn
tarife für Vieh und Fleiſch der herrſchende Notſtand etwas
gemildert werden

Nichtbeſätigung des Wandsbecker Bürger
meiſters

Wie aus zuverläſſiger Quelle verlautet iſt die Wahl
des Bürgermeiſters Fiſcher aus Forſt Lauſitz zum erſten
Bürgermeiſter der Stadt Wandsbeck ſeitens des Regie
rungspräſidenten in Schleswig für ungültig erklärt
worden Die Bürgerſchaft von Wandsbeck ſteht daher vor
einem neuen Wahlkampfe

Die Gründe die die NRichtbeſtätigung der Wahl desBürgermeiſters Fiſcher veranlaßten ſind in der Sache ſelbſt
z uchen Bürgermeiſter Fiſcher hatte anfangs auf ſein

andat Verzicht geleiſtet und man glaubte allgemein daß
der bisherige Bürgermeiſter Rauch wiedergewählt würde
Viele hervorragende Bürger hatten ſich bereits zuſammen
u um ihrem alten Stadtoberhaupt einen Fackelzug zuringen als es plötzlich hieß nicht Rauch ſondern z
ſei zum Bürgermeiſter gewählt worden Seine Partei
freunde hatten ihn in einer Verſammlung auf den Schild
gehoben und in wenigen Tagen ſeine Wahl durchgeſetzt

Es handelte ſich alſo nur um eine Ueberrumpelung der
e die keine genügende Propaganda für ihren

Kandidaten gemacht hatte Wahrſcheinlich ſind die Partei
freunde Rauchs daraufhin beim Regierungspräſidenten vor
rn eworden um die Wahl Fiſchers zu hintertreiben
n die Angelegenheit ſpielt auch eine Affaire hinein die noch

ein gerichtliches Nachſpiel haben wird Der Tierarzt Hart
mann ſoll beim ſozialdemo r r Wahlvorſtand vorſtellig
geworden ſein und ihm 1000 Mark für 250 ſozialiſt i
ſche Stimmen für geboten haben Der Staats

alt hat ſich daraufhin der Sache angenommen und ein
erfahren gegen Anbekannt wegen esin

fluſſung eingeleitet Bekanntlich wurde die Wahl des
Bürgermeiſters Fiſcher auch von der Majorität der Stadt
verordnetenverſammlung und des geſamten Magiſtrats für
ungültig erklärt

Die bayeriſche Lotterie in Sicht
Das Zentrum hat in ſeiner bekannten Animoſität gegen

Preußen deſſen Lotterieangebot das Bayern jährlich 24
Millionen Mark eingebracht hätte abgelehnt und will be
kanntlich eine eigene Klaſſenlotterie ſchaffen Die bayriſche
Regierung verzichtet aber nicht vor vornherein auf die Vor
lage ſondern der Lotterievertrag wird ſowohl in der
Kammer der Reichsräte wie auch in der Abgeordneten
kammer zur Abſtimmung kommen ebenſo der Antrag Held
Zentrum auf Schaffung einer bayeriſchen Klaſſenlotterie

Die bayriſche Regierung irrt aber wenn ſie glaubt daß das
Zentrum trotz der ſchlechten Finanzlage ſich beſſerer Einſicht
zugänglich zeigen werde Man muß in Bayern erſt durch
Schaden klug werden denn die bayeriſche Klaſſenlotterie
wird ſchlechte Geſchäfte machen

Schacdlenerſatz an einen Deutſchen
Dem in der Nähe von Wan beraubten deutſchen Gelehrten

Kulzer iſt wie ein Telegramm von Konſtantinopel meldet
nach brieflichen Nachrichten aus Erzerum auf Betreiben des ruſſi
ſchen Konſuls von der türkiſchen Regierung Schadenerſatz gewährt
worden

Beteiligung von Offizieren an Ueberlanclflügen
Das Kriegsminiſterium hat eine Verfügung erlaſſen wonach

Offiziere die ſich an Ueberlandflügen beteiligen wollen durch ihre
Kommandeure bei der Generalinſpektion des Militärverkehrs
weſens anfragen ſollen ob den in Frage kommenden Flugzeugen
und Piloten genügendes Vertrauen entgegengebracht
werden kann Das Miniſterium will dadurch ſchweren Unfällen
vorbeugen von denen in der letzten Zeit Offiziere als Paſſagiere
in Flugzeugen betroffen worden ſind

Ankunft des Kaiſers in Vergen
Kaiſer Wilhelm traf am Donnerstag abend auf ſeiner Jacht

Hohenzollern in Bergen ein Prinz und Prinzeſſin Eitel
Friedrich die auf ihrer Jacht Jduna und einem Torpedo
boot einige Tage in Bergen geweilt hatten kehrten am gleichen
Tage von einer Zwiſchenfahrt nach Hanko und Gotenburg im
j Nachtzug nach Bergen zurück um dort mit dem Kaiſer zuſammen
zutreffen Wie verlautet reiſen Prinz und Prinzeſſin Eitel Fried
rich in kognito unter dem Namen Schmidt

Kleine vermiſte Rachridhten
Eine Erklärung des Hofmarſchallamtes der Fürſtentümer

Schwarzburg nimmt zu Gerüchten Stellung die kürzlich durch
die re gingen Es war da behauptet worden der Thron
folger Prinz Sizzo von Schwarzbürg lebe infolge von
Erbfolgeſtreitigkeiten mit dem regierenden Fürſten in Feind
ſchaft er ſei aus dem Lande verbannt u a m Das Hof
marſchallamt erklärte dieſe Behauptungen für unrichtig Der
Prinz ſei von beiden regierenden Fürſten nach Ausſterben
der alten Linie als erbberechtigt in beiden Fürſtentümern
anerkannt und die Anerkennung ſei dann von beiden Land
tagen beſtätigt worden Die Nachricht von einer Verbannung
des Prinzen ſei ebenfalls unrichtig
Die Rheinfahrt der Torpedoboote nach Köln Die drei deutſchen

Torpedoboote die zurzeit auf einer Rheinfahrt begriffen ſind
kamen Donnerstag nachmittag in Köln an Sie wurden mit
Salut empfangen Eine große Volksmenge hatte ſich zur Be
grüßung am Ufer eingefunden

Japaniſcher Beſuch in Eſſen Zur Beſichtigung der Kruppſchen
Werke iſt am Donnerstag eine japaniſche Studienkommiſſion
mit Admiral Taneda an der Spitze in Eſſen eingetroffen

Die Reichstagserſatzwahl im niederbayeriſchen Wahlkreis Pfarr
kirchen für den verſtorbenen Abgeordneten Bach meier findet
am 5 Auguſt ſtatt

Erhöhte Kinoſteuer Die Bürgerſchaft von Lübeck beſchloß die
Steuer auf Kinematographentheater auf 6000 Mark jährlich
die Höchſtgrenze dieſer Luſtbarkeitsſteuer zu erhöhen Gegen

wärtig beträgt die Steuer 1800 Mark
Die Geldvermittlungsſtelle des Deutſchen Städtetages verlegt

Mitte dieſes Monats ihren Sitz von Düſſeldorf nach Kaſſel
Die Leitung behält Beigeordneter Dr Scholz in ſeiner Eigen
ſchaft als Oberbürgermeiſter von Kaſſel

Ausland

Die Streikkrawalle in London
Bei den Surrey Commercial Docks fanden erneute

Streikkrawalle ſtatt 500 Streikende griffen eine Gruppe
von Arbeitswilligen an die auf der Station Deptford ein
getroffen waren Es entwickelte ſich ein blutiger
Kampf an dem Tauſende teilnahmen Die Streikenden
hieben mit Hämmern Knütteln und ausgeriſſenen eiſernen
Straßengitterpfeilern auf ihre Gegner ein und zahlreiche
Perſonen mußten verwundet ins Hoſpital geſchafft werden
Die Polizei war lange machtlos erſt nach längerer Zeit
trafen mehrere hundert Konſtabler ein welche die Kämpfen

den mit gezogenen Stäben zerſtreuten Später ließen die
Streikenden ihre Frauen und Kinder die in Lumpen und
mit vor Hunger eingefallenen Geſichtern einen bejammerns
werten Anblick gewährten zu Hunderten unter erbitterten
Hohn und Drohrufen gegen die Arbeitswilligen und die
Polizei die Straßen durchziehen

Die portugieſiſchen Verſchwörer
Liſſabon 12 Juli Jn der vorvergangenen Nacht haben

1000 Mann Jnfanterie und Kapvallerie Liſſabon verlaſſen
mit der Beſtimmung nach dem Norden zu gehen Bei Tuy
hat eine Truppe Royaliſten republikaniſche Kavallerie an
gegriffen Die Royaliſten wurden geſchla
flohen mit Verluſt von 14 Toten Es ſcheint daß die
kaner nur geringe Verluſte erlitten haben

Liſſabon 12 Juli Die Monarchiſten die bei Caboceiro

en und
epubli

kämpften waren 850 Mann ſtork Unter den Streitkräften

befanden ſich 100 Prieſter die eifrig am Kampfe teilnahmen
und mit Knüppeln auf die Angreifer einſchlugen

Aus der Türhei
Konſtantinopel 12 Juli

Jn Konſtantinopel zirkulieren Gerüchte daß der Sultan
anläßlich der am 23 d M ſtattfindenden Nationalfeier des
Jahrestages der Proklamation der Verfaſſung allen hohen
Würdenträgern Amneſtie erteilen wird die rn der
Thronentſetzung Abdul Hamids in die Verbannung geſchickt
wurden Wie verlautet hat Os man Paſcha der Jn
ſpekteur des 4 Armeekorps das Portefeuille desr ieges übernommen Die Neue re Preſſe erfährt
von albaniſcher Seite daß Jſſe Boljec Jnaz ſich mit
ſeinen Genoſſen nach dem Sandſchak zurückgezogen habe um
verſchiedene Stämme zum Aufſtande zu organiſieren Dieſer
Tage wird er ſich mit den Streitkräften Mamudh Sainis
vereinigen

Ching und die Anleihe
O London 12 Juli Meldungen aus Tientſin beſagen

daß der chineſiſche Finanzminiſter alle chineſiſchen Botſchafter
davon verſtändigte daß es China unmöglich ſei die von
den Mächten gewährte Anleihe unter den von ihnen geſtellten
Bedingungen anzunehmen

Tibetaner und Chineſen
Wie aus Tſchöngtu gemeldet wird wurde die Stadt

Litang Szetſchwan am 15 Juni von den Tibe
tanern eingenommen Die Garniſon entkam nach
ſtundenlangen Kämpfen unter Verluſt von 70 Toten Die
Stadt wurde geplündert Frauen und Kinder wurden nieder
gemacht oder lebendig verbrannt Nach einer ſpäteren chine
ſiſchen Meldung wurde Litang wieder eingenommen Auch
Bazang Szetſchwan iſt am 16 Juni von den Tibetanern
erobert worden Einem Telegramm des Taotai von Sze
tſchwan zufolge ſind 2500 Mann nach dem Tibet unterwegs
Jnsgeſamt wurden bis jetzt 5000 Mann hingeſchickt

Die Berner Konferenz

8 Paris 12 Juli Wie Eclair aus Bern berichtet
ſind die Arbeiten der deutſch franzöſiſchen Kongokonferenz jetzt
beendet und die Delegierten werden morgen in ihre Heimat
abreiſen

Der Papſt
Rom 12 Juli Den hieſigen Blättern zufolge hat der

Papſt ſtark unter der großen Hitze zu leiden infolgedeſſen
werden wahrſcheinlich die Empfänge entweder aüfgehoben
oder ſtark eingeſchränkt werden

h

Provinzialnachrichfen

Zur Erploſtonskataſtrophe bei Magdeburg
Magdeburg 11 Juli Da ſich die drei vermißten Ar

beiter nicht wie man anfänglich gehofft hatte eingefunden
haben muß man es als feſtſtehend bezeichnen daß ſie unter
den Trümmern begraben liegen Es ſind die Arbeiter
Freitag Mühlberg und Zunke Man nimmt an
daß die Verunglückten nicht verbrannt ſondern von den zu
ſammenſtürzenden Maſchinenteilen erſchlagen worden ſind
Von den verletzten und im Sudenburger Krankenhauſe
untergebrachten Perſonen iſt geſtern nachmittag 3 Uhr noch
der Arbeiter Wilhelm Wäſchke geſtorben Die Ver
letzten haben zum Teil furchtbare Brandwunden davonge
tragen Die Stichflammen riſſen ihnen ſofort die Kleider
vom Leibe Die meiſten waren nur noch mit Hemdfetzen
bekleidet Dem Arbeiter Timmermann der die im geſtrigen
Abendblatt geſchilderte fürchterliche Talfahrt auf dem Silo
rohr unternahm hing das Fleiſch von beiden Schenkeln
Blutüberſtrömt ſchleppte er ſich noch über die Schuppendächer
auf die das Rohr mündet dann brach er zuſammen

Bericht eines Augenzeugen
Einer der Arbeiter der auch Nachtſchicht hatte zurzeit

der Kataſtrophe aber nicht in der Fabrik ſondern auf einem
der Kähne beſchäftigt war gibt der Magdeburgiſchen Zei
tung folgende Schilderung

Von 12 Uhr an hatte ich an den Kähnen zu tun Jn
der Fabrik ging alles ſeinen gewohnten Gang Kurz vor
halb 2 Uhr hörte ich plötzlich einen dumpfen Knall dem
ſchnell ein zweiter viel ſtärkerer folgte Jch wußte ſofort

das war eine Exploſion
Jch wußte aber auch gleich daß es ſich nicht um eine
Keſſelexploſion handeln konnte Solche Exploſionen geben
einen kurzen ſchacfen Knall Hier aber konnte es ſich
nur um eine Mehlſtaubexploſion handeln denn der Knall
war dumpf und ſchwer Das Mehl heulte ſagen wir Es
war ein fürchterliches grauſiges Geräuſch Jch ſtand Se
kunden wie verſteinert Da war auch ſchon alles ein
Flammenmeer

Ueberall brannte es mit einem Schlage
Aus allen Fenſtern ſchlugen die Stichflammen meterlang
heraus Entſetzlich klang das Hilfegeſchrei meiner Ar
beitskollegen die im Fabrikgebäude eingeſchloſſen waren
Sie erſchienen dann plötzlich an den brennenden Kern
Jch rief ihnen zu e herabzuſpringen was fünf von
ihnen auch taten Sie ſahen entſetzlich aus Zwei zog ich
in meinen Kahn Das Fleiſch hing ihnen in Fetzen vom
Körper Meine Hände waren ſofort blutüberſtrömt

Schneid uns das Fleiſch ab
Schneid uns das Fleiſch ab jammerten ſie Dann

wurden ſie bewußtlos und die Sanitäter nahmen ſich ihrer
an

Jch ſah dann noch wie das Dach der Fari ſich in
ſeiner ganzen Ausdehnung hob und plötzlich mit lautem
Krachen zuſammenſtürzte

Bad Sulza 10 Juli Zum Leiter der ſtädt Bau
gewerkſchule zu Bad Sulza iſt auf die Zeit vom 1 Oktober
1912 ab Regierungsbaumeiſter Kurt Arnade in Charlottenburg
gewählt worden de
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Sommer
Die moch vorhandene

Kostüme Mäntel
Kleider BlusenKonfektion nern Garde rer I

BI rey tagAusstellung Deutsches Handwerk
Dresden 11 Juli Das Stadtverordnetenkollegium ge

nehmigte heute die Ratsvorlage auf Bewilligung von 100 000
Mark zu den Koſten der Ausſtellung Das deutſche Handwerk
Dresden 1912 und weitere 100 000 Mark zum Bürgſchaftsfonds
dieſer Ausſtellung Außerdem ſtellten die Stadtverordneten
ſtädtiſches Gelände zur Verfügung

Seeligenſtadt 11 Juli Großfeuer Jn Bodenfelde
iſt die Schuhleiſtenfabrik Bauerme iſt er vollſtändig nieder
gebrannt Fünfzig Arbeiter wurden brotlos

Katzhütte 11 Juli Nutzholzverkäufe Der große
JuliNutzholzverkauf wurde hier vom Oberforſtamt Rudolſtadt
abgehalten Aus den bedeutendſten Forſten des Fürſtentums dem
Cursdorfer Neuhäuſer Scheiber Lindiger und Katzhütter kamen
neben 775 Stück Stämmen 27 543 Stück Bloche mit 5402 Kubik
metern 6575 Stück Derb 1257 Stück Reisſtangen und 9364 Raum
meter Nutzwalzen zum Verkauf Es wurden 50 bis 70 Proz
über die amtliche Taxe geboten Nachmittags fand noch
eine beſondere Auktion ſtatt in der 996 Stück Bloche an Kiſten
macher abgeſetzt wurden Auch hier zogen die Preiſe an

Leipzig 11 Juli Jn der Elektrotechniſchen Aus
ſtel lung für Haus Gewerbe und Landwirtſchaft wird am
Sonnabend den 13 Juli abends 7 Uhr Herr Dr Beckmann einen
Vortrag halten über den Akkumulator in ſeiner Anwendung zur
Laſten und Perſonenbeförderung Er wird dabei behandeln die
Verwendung des Akkumulators 1 zum Antrieb von Lokomotiven
und Booten Fabriklokomotiven Kran und Grubenloko
motiven b Triebwagen der Staatsbahn Leitung und Tunnel
unterſuchungswagen c Luxusboote Fährboote Unterſeeboote
2 Zum Antrieb von Elektromobilen a Luxuswagen Selbſt
fahrer Droſchken b Laſtwagen Vergleich mit Benzinwagen

Wagen für öffentliche Betriebe Straßenwaſchmaſchinen Feuer
wehrzeuge Krankenwagen Poſtwagen d Omnibuſſe Ver
breitung des Elektromobiles in den Vereinigten Staaten von
Nordamerika Bedeutung der Elektromobile für den Belaſtungs
ausgleich von Elektrigzitätswerken

rz Leipzig 11 Juli Wegen Meineids bezw Ver
leitung zum Meineid hat das Schwurgericht Halle a S am
3 Mai d J drei Angeklagte darunter die Dienſtmagd Jd a
Fetzner zu 1 bis 2 Jahren Zuchthaus verurteilt Auf die
Reviſion der Angeklagten hin die verſchiedene prozeſſuale
Verſtöße rügte h o b heute das Reichsgericht das Urteil auf und
verwies die Sache an die Vorinſtanz zurück

Meuſelwitz 11 Juli Aus wandernde Bergleute
Der Wegzug aus dem hieſigen Kohlenrevier infolge des ſchlechten
Geſchäftsganges in den Braunkohlenwerken hält noch immer an
Nachdem erſt in voriger Woche eine große Anzahl Arbeiter mit
ihren Familien von hier verzogen ſind reiſten am Montag wieder
um 71 Perſonen ab Das Ziel der Reiſe iſt meiſtens Hamborn
Rheinprovinz wo die Arbeiter in den dortigen Bergwerken

lohnende Beſchäftigung finden

Kunst und Wissenschaft

Hermann Conradi
Deſſau 12 Juli Priv Tel Die Literariſche

Vereinigung zu Deſſau läßt heute an Hermann
Conradis Geburtshaus in Jeßnitz eine Gedenk
t afel enthüllen

Hermann Conradi iſt einer von den Verkannten
Bei Lebzeiten mußte er ringen mit Not und Elend nach dem
Tode mit Verunglimpfung und falſcher Beurteilung Und
doch ſetzte ſich der Dichter durch Er war ein Streiter Kein
Schreier Seine Kampfſchriften richteten ſich wie es die Früh
zeit der jüngſtdeutſchen Dichtung mit ſich brachte gegen das
Alte Vergangene Conradi war als Revolutionär ſeinen
Genoſſen über Das zeichnete Conradi vor den anderen aus
er beſaß einen viel klareren ſchärferen Blick für ſeine Zeit
indes ſich die Kameraden ſchſießlich nur in den bekannten
Bahnen alltäglicher Stürmer und Dränger bewegten Er
gab ſich bald eine entſchiedene Richtung Er wußte beſſer die
Bedeutung des Jahres 1870 einzuſchätzen er kannte klarer
die gewaltigen Neuforderungen der deutſchen Kultur er ver
nahm deutlicher das Stampfen und Pfeifen raſender Ma
ſchinen die alles Schöne angeblich zu vernichten drohten er
wußte beſſer von der Not und dem Groll der unteren Volks
maſſen und er war ſich der ungeheuren Zwieſpältigkeit
ſeines Jahrhunderts bewußt Das alles aber gedachte er mit
einer neuen naturaliſtiſchen Kunſt zu beſeitigen und zu heilen
ch mit einer Kunſt die mehr war als äſthetiſches Sich Aus
eben

Hermann Conradi wäre am 12 Juli 1912 fünfzig
Jahre alt geworden Es iſt bekannt er ſtarb 37 Jahre alt
Als Angeklagter

Hermann Conradi war zu Jeßnitz geboren Er ſtu
dierte in Berlin Leipzig und Würzburg und betrat früh die
literariſche Laufbahn Mehr als einmal verzweifelt er am
Leben wenn das trockene Stück Brot zur Sättigung ihm fehlt
wenn Krankheit und Hunger den Körper zermürben Con
radi wurde vielleicht durch ſolche Erlebniſſe dahin geführt

ein radikaler Vertreter des Naturalismus Seine Ro
mane Phraſen und Adam Menſch die übrigens nur wenig
Erfolg hatten ſprechen dafür Als Führer der jungen lite
rariſchen Stürmer gab Hermann Conradi mit Wilhelm Arent
die erſte naturaliſtiſche Anthologie der Modernen Dichter
charaktere Novellen Brutalitäten heraus und er ſammelt
ſeine allein bleibenden Verſe unter dem Titel Lieder eines
Sünders

Wer von Conradi als einem Verherrlicher der Sinnen
ſünde ſpricht der hat ihn nicht geleſen Dem Kenner klingt
ein Schrei nach erlöſender Reinheit aus den Verſen entgegen
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Gerichtsverhandlungen

Strafkammer
Halle 11 Juli

Ein Falliſſement
Der 68jährige Kaufmann und Landwirt Wilhelm N in

Könnern betrieb daſelbſt ſeit 1878 ein r r über das
im Januar d J das Konkursverfahren eröffnet wurde Der
Gang des Geſchäftes war früher gut der Jahresumſatz belief
ſich mitunter auf 150 000 Mk Erſt in den letzten Jahren
will N heruntergekommen ſein hauptſächlich durch die vielen
Seuchengeſchichten ferner durch Verluſte bei fremden
Bankrotts Auch die Geſchäftsunkoſten ſollen ſtets größer ge
worden ſein Die Unterbilanz betrug ſchließlich 70 000 Mk
Die Konkursmaſſe wird nur 8 Proz ergeben Nach s Be
hauptung würde aber ſehr viel mehr herauskommen wenn
das Jnventar das 20 000 Mk wert geweſen ſei nach der

r nicht verſchleudert worden wäre Der Kon
kursverwalter beſtritt das N habe ſelbſt in ſeinen Büchern

J ne ök den Wert des Jnventars nur auf 3000 Mk angegeben Die
Führung der Geſchäftsbücher erwies ſich als ſehr mangelhaft
ihre Zahl als unvollſtändig Eine Ueberſicht über den Ver
mögensſtand war deshalb nicht möglich N gab zu daß er
von Buchführung nicht viel verſtehe Ganz ſo ſchlecht ſeien
ſeine Bücher übrigens doch nicht geführt worden er ſei mit
ſeinem Sohne einem gelernten Kaufmann ſehr wohl klug und
geſcheit daraus geworden Das Gericht fand daß N ſeine
Bücher unordentlich geführt und die vorgeſchriebenen Bilanzen
nicht rechtzeitig gezogen habe Er wurde daher wegen Kon
kursvergehens zu 50 Mark Geldſtrafe verurteilt

Bleidiebſtahl

Die Arbeiter Karl Blank und Ernſt Grab letzterer
ſchon erheblich vorbeſtraft erbrachen in der Nacht zum 19 Mai
in Ammendorf auf einem Lagerplatz eine Baubude und ent
wendeten daraus etwa 2 Zentner Blei im Werte von 70 Mk
Von einem Händler gegen den deshalb noch ein Verfahren
ſchwebt erhielten ſie eine Abſchlagszahlung von 5 Mk
Blank der bisher noch unbeſtraft iſt will durch große Not
wegen mangelhaften Unterhaltes ſeiner Familie zu dem Dieb
ſtahl getrieben ſein Seine Strafe beſtand in 3 Monaten
Gefängnis Grab wurde als Rückfälliger zu 1 Jahre
Gefängnis verurteilt

Ein unangenehmer Patient
Der Dachdecker Karl Bagans entwendete am 30 März

in der hieſigen chirurgiſchen Klinik einem Mitpatienten
einem Landwirt ein Portemonnaie mit 8 Mk Jnhalt Er
iſt ſchon oft vorbeſtraft zurzeit verbüßt er eine Gefängnis
ſtrafe die ihn bis zum Juli 1914 unſchädlich machen wird
Hierzu erhielt er wegen des Klinikdiebſtahls noch weitere
6 Monate Gefängnis

Zudringliche Liebhaber
Mädchenkaſerne desſelben Gutes Sattelhof fand

am nd des 5 Mai ein ſehr ſtürmiſcher Auftritt ſtatt Der
Kuhwärter Richard Pampel und der Arbeiter Albert
Paatſch verſuchten in die Wohnräume der Mädchen ein
zudringen Die Mädchen wieſen ſie fort und ſchloſſen ſich
ein Erſt nach etwa 10 Minuten bequemten ſich die Stören
friede zum Abzug Auf dem Kaſernenhofe begannen ſie jedoch
in ihrem Aerger über die Abweiſung Streit mit mehreren
polniſchen Arbeitern Ein jugendlicher Pole wurde nieder
geworfen und verprügelt Ein anderer erhielt Fauſtſchläge
ins Geſicht Ein dritter bekam Stockſchläge und außerdem
noch einen Meſſerſtich in die Schulter Der S war nach
ärztlichem Gutachten ſehr gefährlich und hätte tödlich werden
können wenn nicht die Meſſerklinge am Knochen des Schulter
blattes abgeglitten wäre Der Verletzte war 14 Tage lang
arbeitsunfähig Den Meſſerſtich ſoll Pampel ausgeteilt
haben was er aber beſtreitet Er iſt bereits wegen gefähr
licher Körperverletzung vorbeſtraft Die Strafkammer er
kannte gegen Pampel wegen gemeinſchaftlichen Hausfriedens
bruchs und gefährlicher Körperverletzung mittels eines Meſſers
auf 1 Jahr und 1 Woche Gefängnis Paatſch kam
mit einer Geldſtrafe von 40 Mark davon

v

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
J Eugen Brinkmann

Verantwortlich f d polit Teil i V EGugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provingzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Rachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
T wer für den Jnſeratenteil Albert Barth,

ruck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

Grosser Saison
Enorme Preisermässiqunq in sämflichen Abteilungen

Knaben

jetzt 50 jent 50 p

HerrenWeh nie Hut wer büsler Näettz Panamas erkennen Einva enden Wetten

jetzt 9 p

Herren Echte

jefzt 00 jetzt 70

O t Knaben Wasch
0 a e Anzüge Blusen jeizt

ger Mowe W en n begc hiees dieNMov u hrex Grösstes Haus Halles für Herren und Knaben Kleidung

Grosse Postfen

Ausverkauf

Herren Anzüge
30 00 24 00 18

IrikotBunte Helle
jetzt 90 jefzt 85 195

5 9 on e



Nur noch 4 Tago
vollständig neue AbTymians nsehieds Programm

Das Beste vom Besten
Sein Schwiegervater in e

77 7 Schiecberiseh schicberisch her und hin I

Der lanzanwakt

t Sohfteberioeh sohieberligeh her und him 7 7

Saalschloss Brauerei
Sonungabend den 13 Juli 1912 nachmittags 4 Uhr

Grosses Extra Konzert
des Apollo Orcheſters zu Halle a unter perſönlicherLeitung des Kapellmeiſters Herrn Otto Peters
Entree 35 Pfg Abonnements u Vorzugskarten gültig

F WinklerC

r REinmaliges Gastspiel
der japanischen Tragödin

Mmme Hannlco
Im Teehause u Otake

zwei Dramen von Loi Fu
Preise der Plätze im Vorverkantf Telephon 322 Sperrsitz M 1 50
I Platz A 00 II Platz M 60 An der Abendkasse A 7 25 u 80

mit ihrem eigenem Ensemble vom Kaiserlichen Hof Theater in Tokio

Regeimassige Passagierbeforderung zwischen

Stettin u St Petersburg Gevah
Abfahrt 2 mal wöchentlich Mittwoch und Sonnabend mittag
vermittels der neuen mit allem Komfort ele e Salons geràu

en Kabinen Bad usw u drahtloser 72 hie eingeteten Schnelldampfer Prinz Eitel ch unds hie Charlotte sowie der bekannten und
beliebten AI Dampfer Oberbürgermeister Haken Wolga
Khein und Vineta Austführliche Prospekte durch die

e in Stettin7 e

Borlachbad j Solbad Kösen Thür
Das ganze Jahr geöffnet,

Kurpensiou aut Wunsch aueh ohne ärztl Behandlung
Angenehme Erholungsstätte Alle Arten Bädoer

In unmittelbarer Nähe d Städt Kurmittelhaus u d Waldes
gelegen Unter ärztl Aufsicht Ausküuntte bereit willigst und
ausführl Prospekte d d Geschättstährung PFernspr Nr 52

Tivoli Theater in Morsehb oApollo Theater
Heute abends 15 Uhr zum 1 Male

D SParisiana Abend
Nur für Erwachſene

4 glänzende hochkomiſche franzöſiſche Einakter
Vor dem VFVrauengefüngnis

Epiſode in 2 Aufzügen von Guy de Maupaſſant
Der erkaufte Gutte

Luſtſpiel in 1 Akt von Celeſte Robin
Dio Verlobung ütnm Bett

Dramatiſcher Scherz in 1 Akt v Eugène Prudence
Nnehtarbeit

Schwank in 1 Alt von Marcel Rouvier

o h 33 G e4 r c e Jv 4 9 c
o ä e ää

Bade Anzüge
Bade Luken
Rade Handtüicher
Bade Hauben
Badoeo Hosen

empfiehlt preiswert

Gr Steinstr 84

o GeCoOSGCoOGOSäöOöäèç dAOGCCDOCO

Peissnitg
II volkstümliches Konzert

des gesamten Stadttheater Orchesters
Leltung Alfred ERlsmann

Sonnabend den 13 Juf
Eintritt 20 Ptennig pro Person

Bllletts Im Vorverkauf an den bekannten Stellon

e

H Sohnee Nachf

Noeschenrode
im Harz bei Wernigerode ſf
Luftkurort u Sommerfriſche vom
Walde umgeben Proſpekt Karte I
u Wohn durch d Kurverwaltung

Alerisbad Harztei EIysium m Dépendancen

in ſchönſter Lage des Selketales
Romant Garten Unmittelb am
Walde Bew Penſion Komf
einger Zimmer von 25 M anVolle Penſion v M 450 an Vorzgl
Küche elektr Licht Bäder i Hauſe
Proſp d d Beſ Ww L Haaſe
Telephon 104

J

Aucckerkerankhe Rud Weibezahl

v J L J
à J J J

Geschäfts Verlegung
Moeln bisher unter der Firma

BEliüse Höft Nacht
betriebenes

Galanterie und Spielwaren Spezial Geschäft l

habe ich nach dem Grundstück Obere Leipzigeratrasse 66 in welchem sich bisher das Linoleum Il
Geschàäft von Hugo Nehab Nacht befand verlegt

Ausser meinen bisherigen Artikeln tühre ich neuMWachstuch uncl Gummiwaren
und bitte ich um gütige Unteretutenns meines neuen Unternehmens

Hochachtungsvoll

C Pro Dr
bere Leipzigerstrasse 66 a

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Montag den 15 Juli
e zwei große
Exrtra Konzerte

des geſamten Merſeburger Stadt Frcheſters und des
Rohland Orcheſters

Leitung Kgl Muſikdirektor Emil Horſchler Merſeburg und
Muſikdirektor F Nohland Halle a S

709 Muſiker 70 MuſikerNachmittags 4 Uhr auf der Peißnitz und abends 8 Uhr im
Aktienbrauereigarten an der Deffauerſtraße

Programm 25 Pfg
F Rohland Carl BeckerHermann Schröter

glankenvurg ar
Klimatischer Kurort Sommerfrische Poensionopolis
Frische amregende Gebirgslutt Harz Brocken und doch mildesKlima Daurohsehvittstemperatur 559 wenig Niedersehläge Herrlich

gelegenes Bergstädtehen 13000 Einw ohner mit regster Geselligkelt
über 100 pension Ottiziere und Beamte Sehloss Sommerresidenz

Kaiserjagd erstklassi ges Theater u Kunstler Kopzerte Gympasium
Realschule höhere Mädchenschule sehr gute Tochter Pensionate etc
Eiektr Licht Kanalisatfon Mässſige Steuern

Man verlange künstlerisch ausgestatteten Ratgeber und Führer
durch Blankenburg mit vielen Abbiidungen unentgeltheh vom Stadt
Hagistrat oder vom Verein zur Hebung des Fremden Verkehrs

Ferienaufenthalt
für Familien und auch Kinder ohne Begleitung unter bewährtor
Aufſicht Horrlichſtor Aufenthalt im Walde nebſt beſter Verpflegung
Veget und Fleiſchküche Proſpekt frei
Erhoi ungsheim Paudritzsch Leisnig Sa a 2

baskocher und

Gashoer ſe
praktiſche u ſparſame Syſteme
zum Kochen Braten Backen

Plätten
Einteilige Zweiteilige

5 Mk 6 8 25 Mk
Preiteilige Kocher

12 35 Mk

Komplette Gasherdemit e Wärmſtellen
nebſt Bratofen

Mk 45 60 bis 250 Mk

Max Herrmann
vorm Wilh Heckert

Emil Horſchler

Zur gefälligen Mitteilung daß ich die

noch weiter bewirtſchafte

Thalia Festsäle
Thalia Festsäle für kommenden Winter

Hochachtungsvoll

MHormauu Wungo

j Höh billi 8 re mri bWieda Sü ichaln 400 e m a Fares A rer

inmitten grosser Laub und Nadelwälder Mittelpunkt zahlreicher

Hendel Hände
ſind bis ſetzt in ca

23 Hillionen
Nummern über den Serdball verbreltet

Vorzüge
Grofßer gut leſerlicher und dem

Auge wohltuender Druck
Stattliches Oktavformat
Beigabe getreuer Porträts
Citerar wertvolle Cinleitungen

Ansflücge Anskuntt erteilt der Hohbnungs Hachweis 5032

Geeet lter

e r ne eS Gr unamt We
enthält die beſten und ge
leſenſten Schriftſteller aller 5Nationen tatAusgaben

Verſz ä Otto tiendel uku J
Jede Hummer 25 Pfennige

Jedes Bändchen iſt einzeln käuflich
Ratalog gratis von Otto Hendel Verlag Halle a S

Grosse Ulrichatrasse 57

ſcirschentkornor

abends 8 Uhr

Sonntag 14 Juli
billiger Sonntag

Z Vorſtellungen von
Havemann s Raubtierſchule

vorm 11 upr nachmittags
5 u 7 Uhr

Nachm 3 Uhr

Konzert
vom Muſikkorps der 75 er

Muſikmeiſter C Steuer

Abends 7 Uhr

Konzert
vomStadttheater Orcheſter

Kapellmeiſter Alfred Elsmann
unter Mitwirkung des

Cornet à piston Virtuosen
L Kümmelvom Hoftheater in Darmſtadt

Eintrittspreiſe
w ganzen Tag über

0 Pf Kinder 20 Pf
Montag 15 Juli

nachm 5 UhrAbſchieds Vorſtellung

von
Havemann s

Raubtierschule

7 e 7 n z xe e S un
98

der bekannte Komponiſt von
J Die Parade der ZinnſoldatenAufzug der Stadtwache Jm
J Spielwarenladen und vieler
J andere Konzertſchlager kommt

J als Gaſtdirigent nach Hallel
Er wirkt mit in den Konzerten

des Stadttheater e amDienstag z Juli
J abends 8 Uhr 5
im h Garten undam Mittwoch 17 Juliabonds 8 Uhr

in S
sauber u praktisch 18 PfgG F Ritter önberianen e

in roße AuswahlTeipaigeoretr 89 t Sohnee Naonfi Gr Steinſtr 84

Für chie Reise S 2
5 Empfehle in nur ſolidem und gediegenem Fabrikat 2
3 KReisekoffer Damentaschen Ruoksäcke S

Plaidriemen TS Handtaschen Reisenecessaires Reiserollen O
2 Taschenschreibzeuge Füllfederhalter 37

Reisekontohücher FeldflaschenS Trinkhbeoher Hangematten Käamme S
Haarbürsten Zahnhürsten Feldstühle 3

Turner und Sportgürtel 7
Andenken an Halle in grosser Auswahl

re re 22 r 24
für die Reiſe

zu den billigſten Preiſen

Gebr ZTorn

Fleisoh Konserven
Landaufenthalt Jagd und Manöver in

größter Auswahl und nur beſten Onuglitäten empfehlen

Gr Steinſtr 9

Uycentsede 2adnblrsten

mit Luftdurchführung v 50 Pt an

9 F RitterLeipzigerstr 90
Ausbeſertn ſ Beſchäft i u auß
d H Halloreuſtr 1 III a Hallm

ehe Liedertatel
Sonnabend 13 JuliV abends siſ Uhr
I IIIIIIIDTEHerrenwasserfahrt

für alle Mitglieder
Bei Regenw Moumärkore zQJq
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